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An einem Gymnasium beschließen Schüler, Eltern und Lehrer eine kreative 

Kooperation: Im Tauschhandel gegen einige Kuchen und Torten bitten sie 

ein paar Film-Coaches um Hilfe. Das Ergebnis schlägt so ein, dass an 

einem Samstag die Schule von früh bis spät nur so brummt. Ein 

Monsterdreh ist angesagt, viele hundert Schüler bringen mit ihren Lehrern 

und der Schulleitung die Bude zum Beben. Der Rhythmus des Cup-Songs 

ist nicht ganz einfach, aber unter der Führung des charismatischen 

Musiklehrers schaffen es alle.  

 

Was genau passiert da? Becher gehen von Hand zu Hand, werden gekippt, 

gestürzt, geklopft. Der sehr differenzierte Takt überträgt sich auf alle und 

alles, und - auf uns! Wir sind plötzlich einbezogen, hätten Lust im 

Schneidersitz dabei zu sein in dieser großen Halle des Allgäu-

Gymnasiums. In einem wahrlich meisterlichen Akt der Postproduktion 

werden viele Schnipsel gekonnt zu einem Ganzen gefügt, zu einem Clip, 

der den Geist einer Schule wiedergibt, aber eben auch zu formen vermag. 

 

„Spirit“ vom Allgäu-Gymnasium Kempten erhält den Förderpreis des 

Staatsministers für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst,  

Dr. Ludwig Spaenle. 


